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Vorwort Redaktion 


Liebe Leserin, lieber Leser 


Wieder ist ein Jahr vorbei und du hältst den A. Flieka 
nach dem Jubiläumsjahr in den tfänden. E5 war ein 
durchaus Pyslgniivo les Jahr, doch ein noch abenteuer- 
liches steht bevor. Im Sommer kp ned le rer ersehn Te, 
Antons-SO-LA statt, Du kannst d Natürlich 
wird auch die Redaktion dies en von dıesem Tallen Event 
berichten, für ale Daheimgebliebenen. 


Ich freue mich auf ein spannendes Jahr des chnyeer- 
Stärns und noch mehr, dass auch du dabei bist ! 


Liebe Pfadigrüsse 
Aya 
x #t%* 


Vorwort Corpsleiter 


Liebe Schw yzerstärn lerin, lieber Jchw yzerstämler, 
liebe. Eftern 


Der milde Winter ist vorbei und dıe Pfadi- Fühlings- 
salson hat besonnen. In der ersten Frühlingsfertenwoche 
wurden vier fusbildungskuvse durchgeführt. Im Tabi-, 
Lerhofadi- Pıo- und Futurakuvs Ronnten die Pfaderimien 
und Pfader viel Spannendes über Fradifechnik und 
Leiten lernen. Wer einmal einen Schwyzerstärn-Aus- 
bildungsRurs besucht haf weiss, dass viel Spass und 
unbezahlbare. Erlebnisse ebenso wichtig sind. Tuch 
nächstes Jahr wird es inder ersten Frühlingsferienwoche 
Ansbitdungsfurse geben. Notierf euch dies am besten 
Jetzt im Kalender. 


Madıfionellerweise findet am ensten Samstag nach den 
Frühlingsferien die Überfritfsabung Stat, Dieses Jahr 
wurden 24 Wölfe auf einem Jeilbähnli fahrend zu 
Idade m. fu dieser Sfelle danke ich der Fachgruppe 

icherheit (FGS) Schwyzerstärn für den professionellen 
Aufbau uncl Betrieb des Seilbähnlis. 


Nach vier Jahven als Corpsleiter werde ich an der 
faupfverzammlung 2017 Zurüc ‚Dank dev 
mohvierten und Rompetenten Leiter Abteilungsleiter 
und CL- Teammitglieder kann ich auf eine sehr positive 
Zeif ohne grössere Zwischenfälle zurückblicken. 
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Ich konnte viele wertvolle Erfahrungen sammeln, tolle 
Momente erleben und nzähligeStunden an konstvuk- 
tiven, lustigen, kreativen und manchmal langen töcks 


Verbringen. 


Ich danke allen ganz heralich, dıe mich während 
meiner Zeat als Corpsleifer begleiteten und unterstutzien 
und Sich in irgendeiner Form ehrenamtlich für den Schwy- 
zerstärn engagiert haben, sei dıes als Wölfli, als Pfadey 
als Leiter, fürs A00-Jahr-Jubildum, im APV, ım 
CL-Team, in der Ausbildung, im Heinverein für die 
Website, fürs Material, im Vorstand, In finanzieller form, 
für den Flieka oder als Elfern. 


>: ei rn ao erfp Bresche Keen 
neuen Corpsiei m wünsche ich einen 
Start und ee 2 
Merci vin mau unel wyter so! 


Pfadi Schwyserstarn - für alle seif. 1913! 
Mrf em neNärzleche Schwyzerstärngruess 


Pipistrello 
* x** 





gestern 


Portrait Cosinus 


Pfadiname: Cosinus 
Name: Bolliger 
Vorname: Yann 


anrgang: . 
Inder Pfadiseit: 2004 u; 
Meine Abteilung/Zug: Inka Wiesenzug 


Sehönstes Erlebnis/Hiahlight inder Padii 2 
“ pr Sicher ein Lager, ber welches Veku A102 
ula 082 Jola 09? Sola 12? 


Was verbindet dıeh mit deinem Padnamen:? 
© Cine mathematische Funktion... Eine gufe Mischung 
aus Hassliebe und Stole. 


Worauf Gistdu stolz /besondere Abzeichen ? 
oe Mıf meinen Mitleifern innerhalb von dyei Jahren 
die Mifgliedersahlen bei Inka Zu verdoppeln. 


Das Ekdligsfe, was ich in der Hadi' gegessen habe ? 
o Jam 4 nd’ Migis verklebt- yerkchike „Masta” 
Zum Glück. mit viel Festo. 


Welchen Platz hat die Pfadi in deinem Leben? 
e Einen sehr grossen, vor allem ım Sommer. 





Deine Zukunft mit der Pfadi /was willst du tun? 
e Den Erfolg bei Inka weiterführen und die neuen Leifer 
So ausbilden, dass Inka gross bleibt. 


Der schönste Hadiname ? 
e Jaime les noms Yyangais. 


Das schönste Pfadilager, das ich erlebt habe ? 
e Wie Schon gesagf... 


Dein Hass-Amtli in den Lagern ? 
e Rowasch natürlich ! 


Dein Lieblingszelt?? 
o Ein Spatz (wichtig: mit Vorzeft). 


Dein Lieblingsgericht in der Pfadli ? 
o Bundige Hblermaaronen, 


Deine beste Nachfübung war Tell, weil... , 
© wir in einem riessigen Bunker ohne Lichtein 


Schmuggeln spielten. 
Was du noch uber die Ffadi sagen wolltest: 


e Die Pfadi ist die tolerantesfe Gemeinschaft, 
dıe ich kenne. 


KK RR 


Hauptversammlung vom Mittwoch, 26. März 2014, 
um 19.00 Uhr im Restaurant Zunft zu Webern, 
Gerechtigkeitsgasse 68, im Zunftsaal 


Anwesend: 53 Mitgl ieder 
Entschuldigt: 5 Mitglieder 


Um /3:05 Uhr begrüsst unser Obmann Andreas Kaufmann 
v/o Schnätz-die Versammlung. Der dreifache Dank von 
thnätz gehtan dien Vorstand, an alle APV-Ier, die das 

yupikm hr Jin haben sawie an alle, die Inden 

IR; Jahren mifgearbeitet haben, sodass wir den 
ia reis der Stadt Pe erhalfen haben. 


Traktanden 


A, Protokoll der HV 2043 
Das Protokoll wurde im Flieka 04/2043 abgedruckt 
und wird mit Dank an den Sekretär genehmigt. 


2. Jahresbericht des Obmannes 
estand A.4.2043: 73& Mitglieder. 

FEintntte, 8 Todesfälle, 30 Austrtte/Weagezogene ohne 
Adyessangabe. 

Bestand A.4.2044: 707, davon . Inland, 23 Ausland, 

Bei Advessanderungen wäre oler APV Für eine umge- 
hende Meldung dankbav, da dıe Past nur noch während 
drei Monaten Automahsch nachsendet 
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Zu Ehren der im vergangenen Jahr Verschiedenen erhebt 
sich die Versammlung. (Dr. Walter Eager, Zollikofen, Dr. Kurt 
Sauter v/o Verno, Wabern, Dr. ttierbert Beutler, Bern, Hans- 
Ulnch Fuhver, Bern, Marhn Jiegrist,Sevelen, Urs Schenker, 
Liebefela, tlans-Pefer Niklaus, Oberburs, tans-Rudolf Spring, 
Bern, ttanspeter Jordi v/o Chrügi, Bremgarten, #f. Meissner 
v/o Amor, Bem.) 


Tätigkeiten: Im Jubiläumsjahr des Schwyzerstärn fanden 

zwei Anlässe statt. | 

wi Besuch des Cola an einem heissen Hochsommertag mit 
einem phantusievollen Fostenlauf mit gemischten fähn- 
lein auf Aktiven und APV-lem. , 

e Statt des tradihonellen Fondues fand im Kulturcasino ein 
grosser AUO-Sterne-Galaabend sfalf, der wohl allen 
Anwesenden ın bester Erinnerung bleiben wird. Beson- 
deren Dank. verdient Quick und sein engagıertes 

Oryanısatı ons Komitee. Man sah viele neue Gesichter 

aber es fehlten doch einige alte Bekannte, so dass die 

diesjährigen Akhivitäfen wieder In gewohntem Kahmen 
uber die Bühne gehen werden, 


Im Januar fand die übliche eınage und ausgiebige 


Vorstandssitzung statt: 


3. Kqssa 
Wird von Tabasc erläutert und mit Applaus geneh- 
migf. Unser gewissenhafter Revısor Choli erlautert 
detailliert die Mitgliederbeitväge ; Sie betragen Fr. 3 
615 Fr. 200,— (!), Durchschnitt Fr. 30,— 


Il 


4, Wahlen 


Da keine Demissionen vorliegen, wird dler Vorstand 
samt Obmann mit Aoplaus wiedergewählt: Kaufmann 
Andreas vo Schnätz(Obmann), ückelberger Jürg , 
v/o Tabasce (Kassier), Strickler Jürg v/o Munk Sekretär, | 
die Beisitzer Ka pp Eva vo Sindarin, Balsiger Caroline 
vlo Azzuma, Gehr Peter v/o Fisch, Gutersohn Andreas 
v/o Giml k 


a, krebs Dominique v/o Obi , STanli Julian ve | 
Mikado und der Hfm Bircher Tobtas v/o Pipistrelio 
von fimtes wegen. 


5, Programm 


Es sind zwei Anlässe vorgesehen 


e Donnerstag, A9.Juni 2otum Ab:30Uhr: ARCHITEKTUR" 
Ben im Klee-Zentrum/Honument im Fuchtland 


mi erd. 
® Dienstag, A8. November 2014 um A8:30 Uhr: 
Traditionelles Fondue in der „Harmonie“. 
Für beide fnläsıe erfolgt eine separate Einladung. 
6. Budget _ 
Wird von Tabasco erläutert und genehmigt 
7. Verschiedenes 


© In Zukunft wird die HPV-Hauptversammlung Immer am 
letzten Mifwoch im März-statffünden, Nachster lermin 
für die #fV: 25.Mav2 2005. j 
© Das Buch „100 ‚Jahre Schwy2erstärn" Rann noch für Fr. 25= 
erworben werden (solange Vorrat!). 
e Archiv: Baru a nie alles, was mit.der Ffaderei zu fun 
hart Bitfe nichts wegschmeissen ! Baru hat mit viel Heiss 
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und Ausdauer ein gut katalogisiertes Gedächtnis” unseres 
Schwy2ersfärn aufgebaut. Wer will findet beinahe alles, ohne 
lange. zu Suchen, 


Nach dem oferierten Imbiss spricht Pipisfreilo zusammen mit 
seinem zuküunfkgen Nachfolger Alkali uber „ Das Jubilaumsjahr 
2043 aus der Sichtder Aktiven‘ , 

Für den auf 20 Akhve gewachsenen Schniyeerstärm begann 
das Jubilaumsjahr im Januar mit einem lglu-Lager lau SS 
Im Februar fand auf’ dem Betelberg für die Leiter ein Skifag statt. 
Wie schon vor Jahrzehnten ist der Frühling dıe Zeit der Ausbildungs- 
lager: In den letzten zwei Jahren wurden vier einwöchige Kuse 

in Lagertechnik durchgefuhrt (kulinarischer Höhepunkt: Grilliere 
eines selber zubereiteten Fisches). Die Abertritfe fanden mit ttilfe 
einer Seilbrucke (oder -bahnli2) in den Ostermundiger Stein- 
bruchen oder einemEntenfeich im Bremgartennald statt. Im Mai 
ngerng vor Fuffahrt) Treffen sich die Leifer zur Haupfversamm- 
ung des Schwyeersfärn, um sich für das Rilazusfärken. Beson- 
dere Aufmerksamkeit verlangte aasCola 100 Jahre Schwygersfärn 
(Geburtstagsforte /1,2 m Durchmesser), Bei den ausgiebigen Regen- 
gussen haben Sich ausserdem die neuen Zelte bewährt. Herzlichen 
Dank den Spendern! Im Oktober wurde der ADO-Sterne-bend im 
Casino gefeiert. Zusammen mifden Patrianern wurde im November 
der 104 Jahre Pfaderbewegung des Kantons Bern gedacht. Mit 
dem Chlausenwochenende und der Weihnachtsfeier am letzten 
Samstag des Jahres ging auch dieses Jubiläumsjahr au Ende. 


harr herzlichen Dank. für diese Erinnerungan 100, Jahre 
„Schwyzerstärn” 


Ende der ttV: 21:00 Uhr Der Sekretär: 
| Jürg Strickler vfo Munk 


Leitpfadi- und TABI-Kurs 


Die 20-Minuten-Redakhim sucht nach Nachwuchs, erklärte 
uns Roger K., Chefredakteur der „20 Minuten! Es reiste also 
eine Gruppe junger Nachwuchsjournalisten nach Lignieres 


VE ins Ar bildungscamp der 20-Minuten-Redaktion. 


Zu Bean erschienuns Roger K. sehr netfund hilfsbereit; 
er erklärte uns, wie Arhikel geschrieben werden und lies 
uns auch beveits erste Texte verfassen. In der Nacht von 
donntag auf Montag weckte er ums dann demwir 
sollfen an besonderes Eragmis im WAd rechercnieren. 
Im Wald konnten wir ane Truppe Towns beobachten, _ 
welche sıch mit Unsinn die teit vertrieben. Zurück. tm 
Ausbildungscamp Schr eben wir noch Schnell den Artikel 
uber die illegale, aber friedliche Clonnversammnlung, fm 
nächsten 124 staunten wir nicht schlecht, als nir die (wie 
jeden 149) frischgedruckte ‚20 Minuten” lasen, denn die 
Artikel waren femab der Wahrheit. Roger K. wollte 





dazu kei 
ne. Steilu 
er alle Artık ug nehmen u s 
ge darauf hin, das 
‚ heraus r weitere Unge n den na hs 
Re ks erbran ne ch er Sich ı ingereiminien Über 
Roger Ks Geheimarch ve Delete nd nl Ma 
Fu en Herrn vur ü iv ausfindi Und wir Ro 
, ssbad und be rd Angere Aneden. Dazu Bun - 
rien voirums b faniküre). Was eschäffigen (mit en 
Au: in seinem Arch heiten miehnkvo dort Ermartei 
ae Spass machten ade r a ee Roger L 
unperü cken. Doch ie Ballone Kon arig eschlosen 
ae ae 
ob. Wir reffeten C ru 


aus diesem : 
| vun 
| uppe- 
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Roger K. wurde misstrauisch, In den nächsten Tagen wurden 
wir von morgens bis abends von Männern in dunkeln 
Trenehcoats und Sonnenbrillen verfolgt und abgehört. 
Die Srtuahon eskalierte, unser ganzes Haus wav verman?t 
und Roger K, wütend auf uns. Zusammen mit den downs 
konnten wir unser taus Säubern und Roger K. vertreiben. 
Tags darauf war unser Spasstag: Roger K. war nicht 
mehr dabel, wir konnten fun, was wir wollten. Natürlich 
feierten wir. die halbe Nacht Doch nach der tollen Par 
gabes am nächsten Morgen ein böses Erwachen. Roger K. 
war Zurück! Überall hingen Überwachungskameras. Füv 
uns war klar: Fbhauen! Schnell vernichteten wir alle 
Spuren von uns im taus, packten unsere Rucksäcke und 
teilten uns in kleine Gruppen auf. In diesen re wan- 
derten wir nach Fneswil und biwakierten im Wald. _ 
Roger K. verfolgte uns, doch wiegen seiner schieren Gier 
nach Told gelang es uns, ihn auf’ den einsamen Chutse-Tarm 
zu treiben und ihn dort mit dem gefälschten Gold liegen 
Zu en Dort oben sıteter noch heute, ohne runfer 

24 können. 


Merci allen Leitpfadis und TABl:s für diese geniale Woche 
mit euch! 


Cosinus (Roger K‘ a. lovo, Mianon, Hılan, Folo 
Shertf, a A floeja, Core, Nignon, Fllan, ©9, 


Pıiokurs 2014 - Zeit ist Geld 


Der Piokurs 2044 führte eine Truppe von 26 mutigen 
und ausserst fröhlichen Pios nach Entenhausen, Auch 
bekannt als Balsthal, wo siedie schwere Aufgdbe auf 
sich nahmen, den Zeitspeicher von Onkel Dagobert, den 
die anzerknacker gestohlen hatten, zurückzugewinnen. 
Nach einem Hike, den wir gleich &u Beginn des Lagers auf 
uns nehmen mussten, da n unseren pensönlichen Speichern 
zu wenig Zeitwar kamen wiralle, die einen mehr, die 
Andeven weniger erschöopff in Entenhausen an. 


Im Laufe der Woche kamen wir in den Genuss, viele 
verschiedene Bewohner dieser Stadt Rennen &u lernen: 
vom Kursen Schwarz mit Tick, Inck und Track, einem Impvo- 
Theater mit Daisy und Donald (‚„Maun, Donalel 2 über 

eine Runde Glücksspiele nach Gustav Gans’ Vorbild, einem 

uell gegen Klaas Klever (dasdie Pios auf die Cra2 

eu Su verschlug), Basteln mıf dem genialen Daniel 

DüsenfYieb, einer nächtlichen Rettungsakhon eines klei- 
neyen Zeifspeichers mit einem total geizigen Üugobert 
Duck 615 Zum grossen tfexentrefen von Gundel Gaukeley 
und nicht zuletzt der ausgelassenen farfy der Iınzer- 


acker. 


Natürlich haben wir alle auch unsere Kenntnisse in den 
Bereichen Erste Hılfe, Kartenkunde und Pionierfechnik 
aufgefrischt. Des Weiteren haben wir gelernt, dass es 


sowohl möglich ist in einem Kloster wıe auch in einem 
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Schaufenster zu ubernachten, dass man sehr gut auch 
andere, zufällig vorbeigehende Pios einladen sollte, um 
auch aufs Foto 2u kommen und dass man Steh sogar im 
Piokuvs Seinen Rucksack von einem Leiter tragen lassen 
kann - wenn die Bezahlung Stimmt: 


Da wir inzwischen, nach der Ruckeroberung des Zeit- 
meechert genügend Zeit dafür haben, sollten aber auch 
ie weiteren Kalnlights der Woche nicht ungenannt 

bleiben: Unvergesslich sind die Eindrücke vom Hbseilen 
über eine 40 Meter hohe teils überhängende Feiswand 
mit super Ausblick (.2 Gniesse nıd vergässe!"). Aberauch 
der letzte Abend mit dev kleinen Willkommensfeier für 
alle neuen Pios hoch oben auf der Burgruine Neu-Talken- 
stein wird uns wohl allen nodı lange in Erinnerung bleiben. 


Zu guter Letzt bleibt noch Zu sagen, dass esein Super 
Lager war und wir uns Schon auf die nächste Poaktıon 
freuen! Und nicht vergessen: Müuch druf fue und e 
Höum aalege! 


Strix, Dalla, Silva, Vicurto, Capoeira Iltis, Thales 


x * 


Futurakurs — Fahrt in die Zukunft 


Als die Vereine „Die ae , „ Schönösepaschösuiturist” 
und „Kendeln- aber richtig’ der Einladung zu einer fukton 
1olg fen, ahnten sie noch nichfs von den fbenfeuern, die 
auf sie zukommen werden... (&) 


Um vom Direktionsrat von Eisenbahmien Geld Für die fukfion 
eines Shienennefzes 2u erhalten, mussten Sich die Veyeins- 
mitglieder zuerst in ihren (bau) technischen Tahigkeifen 
beweisen. An Abend konnten dann bei der Yuktion tatsäch- 
lich alle wupren gemeinsam Bın Schienennetz-Ergaitern. Um 
die Interessen dev eineelnen Vereine 2u vertreten, waren war 
getrennte Eisenbahnlinien beser gewesen, aber man nımm, 
Was man bekommt: Wie sich herausstellte, wurden wir allev- 
Ang: vom Bioscheich Franz Fnt2 gelinkt. Als wir uns wütend 
auf den tfeimwes machten, fanden wir Fran? Fnt2, welcher 
mit dem Fahrrad verunfallt war. Als Dank ‚dass wir ihm das 
Leben retteten, gab eruns dann doch noch ein kleines 


Schienennet2: 





Am son ntag wurde dann das Technische Wissen nochmals 
richtig geprüft. Nach dem Zuacht beschloss der Direktionsrat 
von Eisenbahnien, das erhalfene Schienennetz mal anzuschauen. 
Leider wir &u früh aus dem letzten Eug aus und so 
mussten die Wandervögel, dıe föndlev und die Touris das 
letzte Wegstück. bei Nacht zu Fuss Zurücklegen. 


Am Montag lernten dıe Vereinsmitgliedev, wie man Vereins- 
aktivifäten vichtig plant. In kleinen Gruppen bekamen sıe Zeit, 
eine Alkhivität eu planen, welche dann zu einem späteren 
Zeitpunkt mit der ganzen Gruppe durchgeführt wurde. Nun 
hatfen wir Zwar ein Schienennefz; aber noch keine Eisen- 
bahnwagen. Glücklicherweise gab es Investoren, welche 
nach Eisenbahnien exportieren wollten. Um an den Zollnern 
vorbei Zu kommen, weiche den Import solcher Eisenbahnnagen 
zu verhindern versuchten, wurden die Wagen in ihre Eineel- 
teile zerlegt und über die Grenze geschmuggelt; um auf 
der anderen Seite wieder tusammengebaut Zu werden. 
schlussendlich hatten alle Vereine einen Wagen, wenn 
auch nıcht ganz dem Orginal entsprechend. 


Am Dienstag passierie in Eisenbahnien nicht viel Neues, 
Es wurde geplant, erklärt und gespielt. Alsam Abend der 
Pösfeler unseve UnterRunft dach noch gefunden halte, 
bekamen die Vereine Briefe von möglichen Investoren. Diese 
haben gehört, dass zwar genugend Schienen vorhanden 
sind, aber das Seld und’das Matenal für weitere Dinge 
fehlt So luden sie alle Vereine ein, sin und ihr Mroyekt am 
nächsten 149 vorzustellen. Um sich davauf vorzubereiten, 
erhielten die Hıfglieder Unterstützung von einen umabhän- 
gigen PR-Deratungsteam. 
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In der Nacht wurden alle vom Gerausch von Bremsen aufge- 
weckt. Irgendwelche tfippies hatten Sıch auf den geleisen ange- 
kelfet, weildas Terücht herum ging, wir wärden tommüll 
mitführen. Die Vereinsmifglieder mussfen den ganzen Zug 
absuchen und fanden dabei veichlich Yfommiill, welcher 
vorsichtig aus dem Zug entfernt und au einem geheimenOrt 
gesammelt wurde. So Ronnten die tfippies dauon überzeugt 
werden, dass wir Sauber sind und steliessen uns weiferfahren. 
Wır waren aber gewarnt und wollten den Aommuill los 


werden. Da trafen wir zufäll igerweise auf einige Russen, die 
Interesse an den leuchtenden Dingen Zeigfen und uns alles 


abkauften. So konnten wır uns beruhigt wieder unserem 
Khönheitsschlaf welchen wir für den kommenden Tag 
nofig haften, widmen. 





fm nächsten Tag machten sich die Wandervögel, clıe Pendler 
und die Touris auf den Weg zu den Vorstellungsgesprächen. 
In drei verschiedenen Firmendurften sie ih venjehte rasen- 
tieren. Schliesslich gelang es jeder Gruppe, einen Verfrag 
abzuschliessen und somif dıe Matenialversorgung sicherzustellen. 
die erhielten ebenfallseinen Flyer für das grosse Preisaus- 
Schreiben der Firma Lantal und einen Wellnessqufschein. 
letzteyer wurde anschliessend an dıe Vorstellungggesprache 
direkt eingelöst. Zum Abschluss dieses Tages lernten die 
Vereinsmitglieder, was bei der Führung einer gruppe wichtig 


ist und welche. verschiedenen Aufgaben es gi 





Der Donnerstag begann miteiner bösen Überraschung: Ein 
Unwetter hot das ganze Schienenneta zerstört! & wurden 
dringend neue Schienen usw. benötigt Wr Erinnerfen uns an 
die Einladung aum Preisausschreiben und beschlossen, dorfmal 
vorbeiguschauen. Die Vereine hatten einen Tag (b2w.zweihalbe 
Tage) Zeit, verschiedene Aufgaben zu lösen. Die Gruppe, welche 
die meisten und anspruchsvolisten Ui fgaben lösen Ronnfe, wurde 
eine Belohnung erhalten. Diese Challenge nahmen die Mitglieder 
natürlich an und machten sich sofort auf den Weg. Bei der 
Präsentation der Hufgaben am nächsten Tag wurde klay, dass 
genügend Hufgahen gelöst wurden, und die ae en erhielten 
das benöhate Material, um das Sehlenennetz für dıe HofnungS- 
feier am Abend ferbigzustelen. So konnte am fbend das 
Projekt BEN und die Inbetriebnahme der Eisen- 
bahn von Eisenbahnien gebührend gefeiert werden. 


fm Samstag ging es dann darum, den ganzen Zug zu putzen. 
Leider reichten die Zugreinigungsanlagen, welche am Freitag 
gebautnurden, nicht für einen Zug dieser Grösse und wir 
mussten selber effizient putzen. 


Der Direkhionsrat von Eisenbahnien gratuliert den Mıfalie- 


dem der Vereine „Die Wandervögel”, „chonösepaschosuifurist" 
und ‚Pendeln - aber richtig" zu ihrer Arbeit und wünscht 


Ihnen alles Gute auf ihrer Weiterfahrt ! 
Rpistrelo Alkali Sulina, Squivl, Etoile, Xeni, Tranguilla und Lava 
KR 
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Die Pfadı 


von heute 
x 


Aktuelles 


Portrait Casiopaia 


Pfadiname: Casiopala 
Name: Mlnlamann 
Vorname: Michelle 
Inder Pfadiseit:  Seit4 Jahren 
Meine Abfeilung /Zug: Maya 


Schönstes Erlebnis /thahlight 
in der Pfadi ? 
e Sonnenaufgang im Gorpslager. 


Was verbindet dieh mıf deinem Pfadinamen? 
e Nicht sehr viel, 


Norauf bist du stolz / besondere Abzeichen? 
o Aufmeinen 3, Exey, weil es das erste Abzeichen war, 
das ich bekam. 


Das Ekligsfe, was ich ın der Pfadii gegessen habe? 
e ttalb rohes Hackfleisch, weil wir im Schnee kein richtige 
Feuer machen komten. 


Welchen Platzhat die Pfadi in deinemleben?  _ 
e Pfadi bedeutet mir sehr viel und nimmt deshalb einen 
grossen Platz in meinem Leben ein. 


Deine Zukunft mit der Pfadi /was willst du tun? 
o Ein fluslandlager organisieren & am Jamboree ferInehmen. 
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Der schönste. Pfadinawme 2 
e Mayumi. 


Das schönsfe. Pfadilager, das ich erlebt habe ? 
e Pıo-Kurs 2092. 


Dein Hass-Amfli in den Lagern? 
o Hiolzen. 


Dein Lieblingszelt2 
e patz. 


Was sagen deine Freunde / Bekannten, 

dass du in der Pfadi bist : | 

o Meine Familie findet es gut und dıe meisten Kollegen 
ausserhalb der Pfadi können nicht verstehen, weshall 
ich so viel Zeit für die Pfadi einsetze. 


Dein Lieblingsgerieht in der Pfadi ? 
e Hörnli mif Apfelmus und trackfleisch. 


Deine beste Nachtübung war toll weil... 

e es Lichtsensoren gab und immer, wenn man ihnen ankam, 
der Alarm losging und wir das Flaus verlassen mussen und 
weil wir dıe Pivaten in den Kofferraum sperven durften. 


Was du noch über dıe Pfadi sagen wolltest: | 
oe Pfadi fagt und isch öppis, wo mä gloab no aus Grossmulter 
sine Enkukinder cha verzöue. 


x *r 


27 


Abteilung Inka 


Diesen Winter sind die Meute Ikkitschil und der Wiesenzug gemein- 
sam ins neue Pfadijahr gestartet. An der ersten Übung des 
Jahres Traf sich die ganze Abteilung auf der EisbahnRaWeDe 
zum „Schlöfle'. Wir verbrachten einen lushgen Nachmittag auf 
dem Eis, und tvot2 eines gebrochenen Arms und einigen 
kalten füssen wurde von mehreren Seiten der Vorsatz gefasst 
das nächste Jahr wieder mif einem ‚Abfeilungsschlöhle" zu 


GIMnen, 


Mit dem neuen Jahr haben sich auch unsere beiden Leitungs- 
Teams verändert; Cluedo wechselfe vom Wiesenzug zur 
Meute IRkitschil und leitet nun zusammen mit Hııla und 
Picasso dıe A.Stufe. Beim hieseneug leiten neu unsere ehe- 
maligen Venner u und Gido. Sie bilden zusammen mit 
Cosinus und Glissgliss das Leifungsteam der 2,Sfufe. 
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Auch indiesem Jahr war der kantonale Pfaditag für unsein 
voller Erfolg. Bei der Meute Ikkıfschil wie auch beim Wiesen- 
2119 haben wir Zahlyeiche neue Gesichter hegrussen Rönnen 
und Freuen uns über den Zuwachs ın beidendtufen. 


Nach über vier Jahren als %bteilungs av werden wir, 
Ceres und Ilias, unser Amt nach der HV weitergeben. Es 
freut uns, dass sich sinus und Pıcasso bereiterklärt 
haben, die tbteilungslerftung zu uernehmen., 


Wir danken euch für euer Vertrauen, das ıhr uns in dıeser 
Zeit entgegengebracht habt. Bestimmt werden wir nicht 
ganz von der Pfadi-Bildfläche verschwinden und 

uns schon jetet, euch in einem Lager oder einemanderen 
Anlass wieder 2u Sehen! 


Mıt Pfadigrüess 


Ceres und Illıas 
* #** 
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Abteilung Maya 


Zusammenfassung mayanerischer Aktivitäten im 


vergangenen Quartal: 
e Dr Öbuma het Banane ide tfose, mehreri!" 


# 


"Meinsch dr Obanana??" 

„Es gitdalaaart!” 

„Chum mr 90 ıF Bibliofhek Wikipedia ga uslelne" 
„Jee, mr heit NSA-Site ghacket!" 

" Sehute isch längwilig ‚ Chum mr mache üsdräckig&)" 


„Happy Baconnachte!” 
„ Wenn: sch Baconnachte 2" - we im Mı rosÖpäckakhon 


„Baconstä arn, hani gan, Meiländ dähh Bacon 00° , 
„Bischä Banane ?"- „Finas?" - ‚Banane - „Ah ıg bia 


"Banane, bisch du o ä Banane 2"- #' was?” 


Auforen: Karma ‚Ins und bouser 


H 





RETTEN UN 





Unterlager Wölfli 
Meute Boa / Bagheera 


Anfang dıeses Quartals an einem kalfen Nachmittag trafen 
wir auf Wickie. Dieser freute sich uber uns, denn er suchte 
unbedingt mutige, starke Kinder, dıe ihm ale ffngst nehmen 
könnten, damit er als muhger Wikinger Zurück in sein Dorf 
kehren kann, Wir maren uns alle eing, dass wir unser Bestes geben 
wollen, damit Wickie dieses Ziel erreichen kann. Wır besprachen 
verschiedene Takhııken und einigten uns darauf, verschiedene 
felden aufzusuchen. 


Als erstes reisten wir in den Wilden Westen, wo wir auf Luky 
Luke tvafen, der uns beibrachte, wie wir Verbrecher übers 
Ohr hauen können und wie man schneller schiesst als sein 
Schatten. Dies war auch bitter nötig, denn eine Woche später 
wurde Jolly Jumper von den Daltons entführt. Mif viel Geschick 
holten wir das Pard zurück, Im Dschungelbuch wollten wir 
eigentlich Mowglıe Treffen, doch staftdesen Iıef uns Balu uber 
den Weg, der gerade auf der Flucht vor Jhir Khan war. 
Wieder Einmal mussten wir unsere TapferReif beweisen uud 
den bösen Tiger verjagen, 


Wickie nurde immer mutiger und Tapferer, dach eine 
Fähigkeit beherrschte weder er noch wir nämlich das Zaubern. 
Als wir von der Walpurgisnacht auf dem Blocksberg erfuhren 
war klar, wohin wir mussten. Leider hatfen wir keine Zeit, 
das Zaubern zu erlernen da Bıbi Blocksberg gefangengenom- 
men wurde und wir sie befreien mussten. Knaupentkamen 

wir der &auberei und konnten kurz darauf fsterix und Obelix 
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Bevor Wickies Zeit bei uns 2u Ende war, mussten wir noch 
eine letzte Mission erfullen. Simba hat uns um tfılfe gebeten, 
weil Scar erneuf sein Königreich zurückerobern wollte. Mif 
den guten Ideen von Wıckie und der Tatkväftıgen Unter- 
stützung unserer Kinder konnten wir Scar auf eine einsame 
Insel locken, damit sich in Zukunft niemand mehr vor ihm 
fürchten muss. 


In dieser Zeit haben wir viel Neues gelernt; zum Beispiel wıe 

man mutig und stark sein kann. Zuclem ist uns bewusst 

geworden, dass man neben Mut und Stärke auch Klugheit 

u. heif braucht, um Abenteuer erfolgreich zu 
estenen, 
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In diesem Quartal haben wir nicht nuv Wickie geholfen, son- 

dem einen neuen Rekord aufgestellt: uns gelang es, 4 Personen 

in einem Mobi Toil-WCzu verstauen. Wer mit eigenen fugen 

sehen möchfe, wiedas geht, kann dies unter rolgendem 

Link Fun: htho://baumaschinenmesse. baublaft. Ah/de) 
weltrekord-condectaffoverlay-context=de/ 
weltrekord-condecta 

Oder einfach hei Google eingeben; MobiToil WC-Pfadi 


Wir bedanken uns bei euch allen, dir heit$ super gmacht! 
Bumblebee, Januk, Casiopaia & Leya 


Ubrii ns: Dıe Meute haf ein neues Leitunastearn. Die Hieka- 
Redaktion wünscht allen viel Erfolg und Freude in der 
neuen Funkhon. 


* ** 
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Abteilung Tuareg 


Nachdem der traurige Dschini uns um tFilfe bat weil seine 
Wunderlampe weg war, begaben wir uns auf die Suche nach 
seinem Buhause . Dank seiner Gedankengänge des lefzten 
Abends führte uns die Spur zu frlı Baba, seinem besten Treund. 
Doch noch bevor wir diesen befragen konnten, wurden wir 


/iofel schenkte. 


Ms uns Dschini dann Sagfe, dass dıe trexe eigentlich gane 
lieb sei, aber wohl selbst verhext wurde, machten wir uns 
auf die Suche nach ihr. Sie war Ja dıe Einzige, die uns 
reifen konnte. So lockten wir dıe Htexe mitlauten Motoren- 
gerauschen - das war das Einzige, worauf sie veagierte - 
in eine Falle und Konnten sıe dank unnützem Wissen zum 
Schlafen bringen. Währenddessen flosten wir ihr ein 
Gegenmittel ein, was sie wieder lieo machte. Wır rettefen 
die tfexe also und| sie Ronnte uns einen Trank mixen, welcher 
uns unser Gift ent20g. Dann erfuhren wir. dass die 40 Räu- 
ber Ali Baba MITSAMT der Wunderlampe festhielten! 
Wir wollten natürlich Dschinis bestem Freund helfen und 
auch die Wunderlampe endlich 2urdek haben! 
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alle vergiftet weil uns eine böse ffexe feine rofe 


Ineiner Nachtakhım konnten wirdie Räuber mit einem 
fresen Trick dazu bringen, unseren Schlaftrunk zu 
schlucken, Und so konnten wir Ali Baba befreien. Da 
dieser wusste, dass der Rest der Räuberhande ın der 
Höhle die Lampe bewachte und uns auch sagen komte, 
wie wir dliese zurickholen können, machten wir uns auf 
den Weg Zur Höhle. 
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Als es uns schliesslich gelang, die Wunderlampe zurück- 
zuerobern, mussten wir nur noch Dschini rufen. Erwar 
unendlich dankbar. dass wir ihm seine Wohnung wieder 
zurückbrachten. do machte es ‚puff" und er war endlich 
wieder in seiner Lampe Zurück. 


Super Arbeit M./l2. Zug! 
Pritt, Kljo, Tetris, Ryu 
xx 
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Abteilung Sparta 


Es ist wieder soweit. Die Pfader des 6,/7. Zuges haben wie 
in den vo rherigen Jahren viel 2eit in eme Show investiert. 
Dieses Jahr haben sıe drei Kurzfilme gedreht. Einen 
Achonthrlier, einen Honorfilm und einen liebesHlm. In allen 
drei Filmen spielt ein Clown die trauptrolle, Der loun im Action- 
Ahriller, Codename Clown, findet plöfelich einen mysteriösen 
Koffer und es verfolgen ihn dunkle $estalten. Der Clown 
im tovrorfilm, TEDDY wird auch verfolgt, jedoch von einem 
Teddybären, der ihm keine Ruhe lässt: Doch auch der 
obdachlose Tlown im Liebesfilm a clown in love, hat es 


nicht leicht, denn er hat sich unglücklich in dıe chöne 
Plizistin verliebt. 


Alle drei Clowns befinden sich in einer mehr oder weniger 


brenzligen Situation und es gibt nur etwas, das Sie noch 
retfen an: Die Pfadihotline fur alle Notfälle. 


tier einige Impressionen aus den Dreharbeiten 
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Das kommt 
morgen... 


Portrait Mayumi 


Pfadiname: Mayumi 
Name: ru ılemann 
Vorname: 


ne 
sd} Na 
In eat. 5on 904 


Schönstes Erlebnis /ffighlight in der „Pfadi? (2 
e Abschlussubung mit Gh fhe Pırate. 


Was verbindet dich mit deinem Pfadinamen? 
e Etwas exotisch , kleines Zwinkem. 


Worauf bist du stolz /besondere Abzeichen? 
diversprechen. 

Das Ekligste, was ıch in der Ffadi getrunken habe? 

e An meiner Pfaditaufe das Karabenemsi. 


Welchen Platz hat die Pfadi in demem Leben? 
oe Pfadi bedeutet mir deshalb viel, weil man hier viel Spass 
hat und Freunde trefen kann. 


Deine Zukunft mit der Pfadi /was willst du tun 
oe Möchte gerne Vennerin und danach Leiterin werden. 
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Der schönste Padiname ? 
© Aca you. 


Das, schönste Pfadilager, das ich erlebt habe? 
e (ola. 

Dein tHtass- Aimtli in den lagern? 

e Holzen. 


Dein Lieblingszelt? 

e Spate. 

Was sagen deine Freunde /Bekamten, 

dass du in der Pfadı bist? 

o Ein paar finden es cool und andere fragensich, was das 
für emtiobby ist&) 


Dein Lieblingsgericht in der Pfadi ? 
o Hlplermakaronı. 


Deine beste Übung war toll, weil... 
e wir im Keler Charlie Chaplın befreien mussten. 


Was du noch uber die Pfadi sagen wolltest: 
e Pfadi isch cool !!! 


* x x* 


45 


Jubiläumsbuch -— 
100 Jahre Schwyzerstärn 


Pünktlich zum Ende unseres Jubiläumsjahres ist der 
Rückblick auf die Geschichte des Schwyzerstärns erschienen. 
Unser Buch zeigt mıF vielen Bildern und nekobten die 
eindrucksvolle Geschichte unseres Pfadicorps, welches 
bereits seit ADD Jahren erfolgreich besteht: JedemJahr 
der Geschichte. unseres Corps wurde eine Buchseite 
guabe gefüllt mit Portraits von bekannten und unbe- 


annten Sehwyzerstännlern, unzöählıaen Fotos aus dem 


Schwyzerstärn- firchiv oder redaktionellen Beiträgen von 
unserem Team. 


Auf der folgenden Flieka- Doppelseife sind einige Beıspiel- 
seiten abgedruckt. Das Buch isf gebunden und umfasst 
108 farbige Seiten. Eineinmaliges Werk, welches in 
keinem Bücherregal einer ehemaligen Schuuyge rstarn- 
lerin oder eines ehemabigen Schwyzerstärnlers’fehlen darf. 


Das Buch wird exklusiv für Flieka-Leserinnen und -Leser für 
Fr. 25,- verkauft: dasu kommt eine Versandkauschale von 
Fr. #—. Der Versand erfolgt ın A-2Wochen ab Bestellung 
1o9en Kehnung Das Buch kannst du mit dem folgenden 
r on bestellen oder per Mail an pdlo@&schwyzerstaern.ch. 
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Wir wünschen dir viel Spass heim Entdecken ! 


Rcayou, Aıraa, Baru, Chungel allo, uapa, Kya, Messua, 
Pole) Sihdarıh n, Salı Ina Äh ' ih 


Ma Mm HE ME HE ME BE HMM MM MmEE mm an zn To BE > To ME m — —— — — | (m m u m TE | Mm ze mE ME MM ji im mem rn — 


im‘ 
anre scnWyze rn" 
‚02 ah r 





—emp se Peer PP PT RP PT Tr Pr TFT Tr ET T TR TT PT RT T TE FT TR RT RT RT RT TR FT RT ET RT TE ET RT IT FT FT FT TFT TFT RT FT BT RT RT ET BR TE EU OR EU ER EEE A EEE Eh 
are TE ET ET TE TE CE EEE TE CT © 
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1.1222 7 AE 
PLZ/ Ört: 


Anzahl Exemplare: 
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—.. 16 7 1 ererkiererrherersresreresrteseszrtezrherhezrhzrtererkerhezrhezrtesrterrhezrhe rl rk TEE LT EU U LO LE RE AL A EEE TE TE 


Diese Bestellung an: 
Silvan tfostettler vio Polo, Eichhola strasse AAN, 3084 Wabern 
oder per Mailan polo@®schwyzerstaern.ch 
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Das fünfte Bundeslager fand # 
genauer gesagt ım Bezirk Fi 
Montagnes statt, und unter de; 
Teilnehmern waren auch 2 
Schwyzerstämier mit dabei. 
«Stadtomnibussen» reisten 
Der ı 


"agerplatz 
PIBIZ War nic, ; WE fr Be 32 cu AN 2a N - . 
Lagerbauten aus an j  a8so. en Se ' : BER ; nach dem Prinzip Ges 


Schwyzerstärnler an. Das 


aufgebaut: ES gab Ateliers, # 


gerplatz, Nur bj 


Einzic , ’ } ; i 2 mr, 2 Ze h 
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Zugslager aufgestelt wurd 


Yanzan La- 
dem konnten die Teilneh 


ch zlemlich weit y 
t weg, 
verschiedenen Wahlfäche 


Beispiel Mechanik, Sport 
kunde wählen und sich 3 
diesen Themen beschäftig 








Innoterra 


Wir schreiben das Jahr 1274. |farco Folo ıst soeben zu seiner 
fisienreise aufgebvochen. Ganz inder Nähe sticht William 
hlasserscheu, eın berühmter Ritter, in See. 


Eines schönen Tages im Jahr 127" erspäht William dıe Umrisse 
einer Insel am tforizont und geht an Tod Dar die Insel unbe- 
wohnt ist, ruft sich Wasserschey zum König gus. Nun sind 
mehre Jahre vergangen, seit Wasserscheu König wurde, und 
er beginnt sich sehr Zu langweilen auf Seiner Insel... Jo schweibt 
er per Flaschenpost eine Nachricht an alle Königreiche der Welt: 


Pr 


r meinen 2 S-jährigen Re neck veranstalte ich ein 


zu dem ich alle Zünfte der Welt herzlich { 
noch unbekannte Inselgebiete sind zuerkundenund 
bendteuer: zu Adi en. Ihr habs de ns a 





Folge der Einladung von Wılliam Wasserscheu und Romme 
auch du ins Kanfonslager der Pfadi Kanton Bern ! 


Lerne jetzt William Wasserscheu, Abakus Steinklopfer und 
Drosophila ttasenpfote, Fau Frida tauch sowie die beiden ttelden 
Awendoline die Glorreiche und Baldur der Brachiale kennen 
unter: www.inoterra,ch 


Lagergeitung 


In einem so grossen Pfadilager darf eine lugerzeitung 
nicht fehlen. In insgesamt sechs Ausgaben wird brand: 
heiss uber noterräa berichtet. Die erste Ausgabe wird 
zırka einen Monat vor Lagerdegınn an alle lei[nehmenden 
versendet. Die Ausgaben 2615 5 erscheinen während des 
Lagers alle zwei bis dvei Tage. Die sechste und letzte Aus- 
gabe erhalten die Teilnehmenden Ende August; 


Fur alle, welche nıcht am Kala teilnehmen können und 
gerne uber dıe $eschehnisse informiert werden möchten, 
können ein Zeitunasabonnement zum Freis von Fr. 30- 
bestellen unter: http:/tools.inoterra.ch/lagerzeitung 


Formular online ausfüllen und dıe Zeitung lander.dırekt 
bei der angegebenen Adrese. 


Wıyr Freuen uns auf eine Zahlyeiche Leserschaff! 


x * x 


=] 


Neue Kleider 


Pünktlich aufs Kala kommt die neue Sehwyzerstärn-Kollek- 
tion hevaus! Hast auch du lust, in den brandneu designten 
T-Shirts unol Kapuzenjäggli ins Kala zu reisen ? So bestelle 

. Sofort auf wwn. schwy2erstaern.ch/shop ! Dort Findest 
du auch mehr Infos. 


Die apgebridelen Bılder sind leider nuv fkhv, also kein 
Abbild des finalen Produkts. Deshalb behalten wir uns 
kleine Abweichungen vor, 
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Schwyzerstärn 

28, Mai 2044: 

Hauptversammlung im Schwyzerstarnheim, Bern 
Anschliessend CH"Bar 


2. Gis 9. Juni 2044: 
Pfi-La 


Pfadı Kanton Bern 


28, Julı b15 8. August 204: 
Kantonslager Inoferra 


d. August 204: 
Besuchstag im Kantonslager Inoterra 


Pfadibewegung Schweiz 


Zurzeit keine. bevorstehenden Anlasse 


“rk 
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Warum nicht 
der Pfadi Kanton Bern 
einen Gewinn 
zuspielen? 


Oder sich selbst. 


Mit SWISSLOS und mit SWISSLOTTO haben Sie die 
Chance, tolle Treffer zu erzielen. Sollte das Glück 
nicht auf Ihrer Seite sein, fliesst Ihr Geld in den 
kantonalen Lotteriefonds, aus dem gemeinnützige 
Organisationen und zahlreiche kulturelle, soziale und 
karitative Projekte sowie der Breitensport unterstützt 
werden. 


— Lotteriefonds 
Kanton Bern 
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